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Vorwort

Seit 2001 hat sich die interdisziplinäre Arbeitsgruppe (IAG) Gentechnologiebericht der 
Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften (BBAW) die Aufgabe ge-
stellt, die Entwicklung der Gentechnologien und ihrer Relevanz für die Gesellschaft in 
Form eines Langzeitmonitorings zu beobachten und zu begleiten. Auch 20 Jahre nach 
ihrer Gründung haben die Gentechnologien nichts von ihrer Bedeutung eingebüßt. Im 
Gegenteil, sie entwickeln sich rasant weiter und neue Querschnittstechnologien wie 
das Genome-Editing und die Einzelzellanalyse vernetzen die unterschiedlichen Berei-
che untereinander und erhöhen ihre gesellschaftliche Bedeutung. In Biologie, Biome-
dizin und Biotechnologie, in Landwirtschaft, Industrie und medizinischer Versorgung 
sind gentechnische Methoden nicht mehr wegzudenken und auch zunehmend wirt-
schaftlich bedeutsam. 

Das öffentliche Interesse an diesen Entwicklungen und ihren ethischen, rechtlichen 
und gesellschaftlichen Implikationen bleibt weiterhin hoch. Dabei werden sowohl neue 
Fragestellungen aufgeworfen als auch bereits bekannte erneut und zum Teil differen-
zierter oder anders diskutiert. Die IAG hat als Schnittstelle zwischen Wissenschaft, Poli-
tik, Wirtschaft und Gesellschaft von 2001 bis 2021 regelmäßig allgemeinverständliche 
Gentechnologieberichte und Themenbände zu den unterschiedlichen Gentechnologien 
in Deutschland publiziert. Auch mit dem vorliegenden „Fünften Gentechnologiebe-
richt“ will sie zu mehr Transparenz und einem breiten öffentlichen Diskurs beitragen. 

Der „Fünfte Gentechnologiebericht“ ist in drei Hauptteile gegliedert: Hauptteil I 
umfasst Beiträge zum naturwissenschaftlichen Sachstand der von der IAG begleite-
ten Themen, Hauptteil II beschäftigt sich mit ethischen, epistemologischen, rechtli-
chen und gesellschaftlichen Aspekten und Hauptteil III präsentiert Überlegungen und 
Untersuchungen zu Einstellungen zur Gentechnik in der Bevölkerung. Der Bericht ent-
hält auch die Fortführung des durch die IAG etablierten Monitorings unterschiedlicher 
Gentechnologien anhand von Problemfeld- und Indikatorenanalysen. Den Hauptteilen 
vorangestellt sind neben der Zusammenfassung (Pichl/Marx-Stölting), der Einleitung 
(Fehse et al., Kap. 1) und einer Reflexion des Gründers der IAG Gentechnologiebericht zum 
Monitoring der IAG (Hucho, Kap. 2) auch die Handlungsempfehlungen zu den Themen-
feldern der IAG Gentechnologiebericht. Diese werden von den Mitgliedern der IAG gemein-
schaftlich getragen. Die darin vorgestellten Empfehlungen bilden die Meinung der IAG 

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8337-3



6 ﻿Vorwort

ab, die nicht notwendigerweise von allen Mitgliedern der BBAW vertreten wird; die 
Akademie steht jedoch hinter der Qualität der geleisteten Arbeit. Die weiteren, im Be-
richt namentlich gekennzeichneten Beiträge geben nicht zwingend die Meinung der 
Herausgeberinnen und Herausgeber oder der Arbeitsgruppe oder der BBAW wieder.

Herzlich danken möchte ich allen Mitwirkenden an diesem Bericht, insbesondere 
den Herausgeberinnen und Herausgebern, allen Autorinnen und Autoren, aber auch 
dem Nomos-Verlag, vor allem Kristina Stoll und Sandra Frey, für Satz, Druck und die 
erneute gute Zusammenarbeit. Die Fertigstellung dieses Berichtes wäre ohne das un-
ermüdliche Engagement der Geschäftsstelle der IAG Gentechnologiebericht sowie die 
vielfältige Unterstützung von Ute Tintemann nicht möglich gewesen. Herzlichen Dank 
dafür! 

Die IAG ist der Friede Springer Stiftung für die finanzielle Förderung der letzten drei 
Jahre und der BBAW für ihre langjährige Unterstützung zu großem Dank verpflichtet.

Die interdisziplinäre Arbeitsgruppe Gentechnologiebericht wird ihr Monitoring in den 
kommenden Jahren am Berlin Institute of Health (BIH) fortsetzen. Wir danken dem BIH 
für die Weiterführung des Projektes und freuen uns auf einen Neubeginn und die Mög-
lichkeit zur Neuorientierung unserer Forschung. 

Boris Fehse
Sprecher der interdisziplinären Arbeitsgruppe Gentechnologiebericht der Berlin-Bran-
denburgischen Akademie der Wissenschaften. 
Hamburg, im Juli 2021

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8337-3
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